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Essenz: Liebliche Kinder, der Vater ist gekommen, um eure Taschen mit den 
unvergänglichen Wissensjuwelen zu füllen. Jedes Juwel hat den Wert von 
vielen hunderttausend Rupien. 

Frage: Warum wird einer inkognito Spende so viel Wert beigemessen? 
Antwort: Weil der Vater euch jetzt die inkognito Spende der Wissensjuwelen gibt. Die 

Welt weiß nichts davon. Kinder, indem ihr euren Mitmenschen diese 
Juwelen gebt, beansprucht ihr das Königreich der Welt. Auch dies geschieht 
im Verborgenen. Es finden weder Krieg oder Explosion usw. statt noch habt 
ihr irgendwelche Ausgaben. Der Vater spendet euch das Königreich im 
Verborgenen und deswegen haben inkognito Spenden so eine große 
Bedeutung. 

 

Om Shanti. Ein doppeltes „Om Shanti“! Einmal sagt Shiv Baba „Om Shanti“ und das 
andere Mal sagt es Brahma Dada. Ihre ursprüngliche Religion ist Frieden. Beide sind die 
Bewohner des Landes des Friedens und ihr Kinder seid ursprünglich ebenfalls die 
Bewohner des Landes des Friedens. Ihr seid in die körperliche Welt gekommen, um eure 
Rollen zu spielen, denn dies ist ein Schauspiel. Ihr seid jetzt vollständig erfüllt mit dem 
Wissen um Anfang, Verlauf und Ende des Dramas. Gott ist der Allerhöchste und alle 
Seelen sind Seine Kinder. Versteht das sehr gut. Außer euch verfügt niemand über dieses 
Wissen. Ihr studiert an der Universität Gottes. Es gibt nur einen Gott und keine 10 bis 20 
Götter. Der Vater der Seelen aller Religionen ist nur der Eine. Wenn der Höchste Vater 
die neue Welt etabliert, taucht auch Prajapita Brahma auf, der Vater der Menschheit. Man 
kann Shiva nicht „Vater der Menschheit“ nennen. Menschen betreten gemäß ihren 
Sanskars den Kreislauf von Geburt und Tod. Man erinnert sich daran, dass der Höchste 
Vater, die Höchste Seele, durch Prajapita Brahma die neue Welt erschaffen hat. Die 
Menschen beten zu Gott: „Oh Läuterer, komm!“ Wenn die Welt unrein geworden und ihr 
Ende naht, dann kommt der Vater und macht sie wieder satopradhan. Ihr wisst, dass der 
Vater nur einmal im Kreislauf und zu keinem anderen Zeitpunkt auf die Erde kommt. Ihr 
habt jetzt das vollständige Wissen erhalten. Ihr seid die Schauspieler in diesem Film. 
Filmschauspieler kennen die Rollen ihrer Schauspielkollegen. Es sind nur kurze, 
begrenzte Rollen und die Zuschauer kommen, um sich Filme oder Theateraufführungen 
anzusehen. Ihr geht auch ins Theater oder ins Kino. Wenn ihr wollt, könnt ihr danach 
etwas darüber schreiben und euch auch an einzelne Szenen erinnern. Es sind nur 
unbedeutende Geschichten. Dies hingegen ist ein sehr langer, unbegrenzter Film und ihr 
spielt darin eure Rollen vom Anfang des Goldenen Zeitalters bis zum Ende des Eisernen 
Zeitalters. Kinder, ihr wisst, dass ihr jetzt eure Erbschaft vom Unbegrenzten Vater 



erhaltet. Später erhaltet ihr eine begrenzte Erbschaft von einem leiblichen Vater. Baba hat 
euch erklärt, dass diejenigen, die ab dem Kupfernen Zeitalter Könige werden, in ihrem 
vorigen Leben viel gespendet haben. Sie werden jedoch in dem darauf folgenden Leben 
keine Herrscher mehr sein. Ihr, die ehemaligen Könige und Kaiser des Goldenen 
Zeitalters, solltet nicht denken, dass euer Königreich nach einem Leben nicht mehr 
vorhanden sei. Selbst wenn der Pfad der Anbetung beginnt, seid ihr die Könige des 
Kupfernen Zeitalters. Ihr seid große Spender, verrichtet Wohltat und regiert ein 
Königreich. Diese Könige sind jedoch lasterhaft. Ihr, die ihr anbetungswürdig gewesen 
seid, seid dann Anbeter und das Glück ist begrenzt. Leid gibt es nur jetzt. Ihr seid sogar 
im tamopradhanen Zustand noch glücklich. Es geht dabei nicht um Kampf und Streit. All 
das geschieht später. Wenn die Bevölkerung auf mehrere Milliarden Menschen 
angewachsen ist, beginnen Streit, Kämpfe usw. Kinder, ihr seid im Goldenen und 
Silbernen Zeitalter sehr glücklich. Wenn die tamopradhane Phase beginnt, werdet ihr ein 
wenig unglücklich. Jetzt ist alles tamopradhan. Der Vater erklärt: Dies ist jetzt eine 
tamopradhane Welt. Ihr wisst, dass das Weltgeschehen ein unbegrenztes Drama ist. 
Niemand kann davon befreit werden. Wenn die Menschen verzweifeln, fragen sie, warum 
Gott so ein Spiel erschaffen habe. Wenn Gott es nicht erschaffen hätte, gäbe es keine 
Welt; es gäbe gar nichts. Es gibt den Schöpfer und die Schöpfung und die Details vom 
Goldenen Zeitalter bis zum Ende des Eisernen Zeitalters. Euch bleiben nur noch wenige 
Tage. Ihr werdet alles mit eigenen Augen sehen, aber nicht alles wird euch im Voraus 
mitgeteilt. Ihr werdet die Szenen als losgelöste Zuschauer sehen. Was auch immer 
geschieht, ist genauso auch im vorigen Kreislauf geschehen. Der Übergang wird definitiv 
stattfinden und die Vorbereitungen dafür finden jetzt statt. Alles ist im Drama festgelegt. 
Kinder, der Vater erklärt euch jetzt, dass ihr tamopradhane Seelen geworden seid und hier 
und jetzt wieder satopradhan werden müsst. Ihr versteht jetzt sämtliche Zusammenhänge. 
Der Vater kommt auf inkognito Weise und vermittelt euch Sein Wissen. Niemand sonst 
weiß etwas darüber. Ihr beansprucht euer Erbe und alles geschieht in Stille. 

Der Vater kommt und spendet euch auf inkognito Weise die unvergänglichen 
Wissensjuwelen. Niemand weiß, wie viel der Vater im Verborgenen bewirkt. Niemand 
versteht, welches Ziel ihr Brahma Kumars und Kumaris verfolgt und was ihr tut. Kinder, 
ihr wisst, dass der Vater unsichtbar ist. Er macht euch ohne Waffen und ohne Ausgaben 
zu den Meistern der Welt und niemand bemerkt etwas. Hier gibt es sogar um ein kleines 
Dorf so viele Kämpfe und so viel Gewalt. Der Vater kommt und schenkt euch alles auf 
verborgene Art und Weise. Die Menschen beten: „Unschuldiger Herr, Shiva, fülle unsere 
Taschen!“ Ihr wisst, dass Shiv Baba eure Taschen mit den unvergänglichen 
Wissensjuwelen füllt. Jedes Juwel ist viele hunderttausend Rupien wert. Ihr spendet diese 
Juwelen dann euren Mitmenschen! Ihr seid großartige Wohltäter, aber auf inkognito Art 
und Weise. Die Gottheiten zeigt man mit vielen Armen und Waffen. Tatsächlich gab es so 
etwas nicht. Die Gottheiten des Goldenen Zeitalters hatten nur zwei Arme und erst im 
Eisernen Zeitalter wurden sie mit vielen verschiedenen Waffen dargestellt. Die Menschen 



besitzen heute Bomben für die Zerstörung. Was könnten sie auch mit Schwertern oder 
Pfeil und Bogen wohl ausrichten? Weil ihr vom Schwert des Wissens gesprochen habt, 
glauben die Anbeter, dass es sich um eine Waffe handelt. Es ist aber nicht so. Ihr erhaltet 
auf inkognito Weise vom Vater die Spende des Wissens. Ihr gebt diese Spende dann 
weiter an eure Mitmenschen. Shiv Baba gibt euch Shrimat, die höchsten Anweisungen. 
Ihr wisst, dass ihr hier seid, um euch von gewöhnlichen Menschen in Gottheiten wie 
Narayan zu verwandeln. Sie gelten als „erfüllt mit allen Tugenden, 16 himmlische Grade 
vollkommen, vollständig lasterlos“. Nur die Gottheiten haben göttliche Tugenden. 
Allmählich verringern sich dann die Grade immer mehr. Es ist wie das Licht des 
Vollmondes, das hell ist und sich dann langsam immer weiter verringert, bis der Mond 
nur noch als schmale Linie sichtbar ist. Er verschwindet jedoch nicht vollständig. Es 
bleibt immer eine Linie übrig und das wird als „Der erste Tag des Neumondes“ 
bezeichnet. Auf euch übertragen, geht es um Unbegrenztheit. Ihr werdet immer wieder 16 
himmlische Grade vollkommen. Es heißt, dass die Mütter den Mond in Krishnas Mund 
gesehen hätten. Das waren Visionen und der Vater erklärt sie euch. Werdet jetzt 
vollkommen. Maya hat euch in die totale Dunkelheit geführt. Nur eine schmale Linie aus 
Licht ist geblieben. Ihr seid die Treppe immer tiefer hinabgestiegen. Alle müssen das tun, 
denn nur dann können sie nach Hause zurückkehren. Jetzt seid ihr nur wenige, aber eure 
Zahl wird langsam größer werden; auch wenn viele das Studium abbrechen. Die Anzahl 
eurer Center wird sich ebenfalls langsam vermehren. Wenn die Zeit näher rückt, werden 
die Menschen verstehen, was ihr zu bieten habt. Tag für Tag werden immer mehr 
Menschen zu euch kommen. Anfangs haben sie gedacht, dass die Center bald am Ende 
wären und geschlossen würden. Aus diesem Grund sind anfangs auch viele Brahma 
Kumars und Kumaris aus Angst weggelaufen. Sie dachten: „Wir wissen nicht, was 
geschehen wird. Wir gehören nicht hierhin und nicht dorthin. Deswegen ist es besser, 
wenn wir hier weggehen.“ Also gingen sie weg, aber bald kommen sie wieder zurück. 
Der Vater ist hier und erklärt euch alles mit einfachen Worten. Er macht es eurem 
unschuldigen, versteinerten Intellekt nicht schwer. Alle Seelen werden erhoben. Viele 
sagen: „Baba, ich bin ungebildet!“ Der Vater antwortet dann: Es ist sehr gut, dass du 
nichts gelernt hast. Vergesst die Schriften usw., die ihr studiert habt. Ich erkläre euch 
nicht viel. Ich sage euch einfach nur: „Erinnert euch an Mich und das Königreich gehört 
euch!“ Euer Boot wird hinübergehen. Wenn ein Sohn geboren wird, sagt er: „Baba“ und 
hat das Recht auf das Erbe. Auch hier beansprucht ihr so ein Recht. Sobald ihr euch an 
BapDada erinnert, erhaltet ihr euer Erbe in Form eines Königreichs. Deswegen erinnert 
man sich daran, dass ihr innerhalb einer Sekunde Befreiung im Leben erhalten habt. Die 
Reichen werden am Ende auch eine Rolle spielen, aber zuerst sind die Armen an der 
Reihe. Sie werden von ganz allein zu euch kommen. Auch diejenigen, die nur die 
Toiletten reinigen, müssen erhoben werden. Die Eingeborenen werden ebenfalls gelobt. 
Es heißt, dass Rama die halb gegessene Frucht eines Eingeborenen akzeptiert und 
gegessen habe. Tatsächlich war es nicht Rama und auch nicht Shiv Baba. Es ist jedoch 
möglich, dass Brahma sie gegessen hat. Die Eingeborenen werden kommen. Wenn sie 



zum Beispiel Geschenke mitbringen, wie kann man diese Geschenke ablehnen? Die 
Eingeborenen und die Tugendlosen werden Tolis mitbringen und ihr werdet sie auch 
essen. Shiv Baba sagt: Ich kann sie nicht essen! Ich bin Abhogta, jenseits jeglicher 
Erfahrung. Diese Seelen werden zu euch kommen und die Regierung wird euch sogar 
helfen, sie zu erheben. Ihr werdet automatisch inspiriert. Baba ist der Herr der Armen. 
Unterrichtet sie. Viele Eingeborene werden auftauchen. Keine einzige Gottheit von 
diesem großen Baum ist noch übriggeblieben, weil sie alle in andere Religionen 
konvertiert sind. Der Vater sagt: Erklärt denjenigen, die zu Mir beten. Ihr könnt sehen, 
wie der Setzling gepflanzt wird und Brahmanen erschaffen werden. Es werden alle 
kommen, die Mitglieder der Sonnen- und Monddynastie waren. Wenn sie dieses Wissen 
nur einmal hören, werden sie in den Himmel gehen. Baba hat euch das Beispiel des 
Opfers in Kashi genannt. Anbeter opferten sich dort für Shiva. Zumindest etwas sollten 
sie dafür erhalten! Ihr opfert euch ebenfalls, aber ihr bemüht euch um das Königreich. 

Auf dem Pfad der Anbetung gibt es jedoch kein Königreich zu erlangen und niemand 
kann vorzeitig nach Hause zurückkehren. Die Opfer von Kashi leiden wegen ihrer 
Vergehen und begleichen auf diese Weise ihre Schuld. Sie werden danach wiedergeboren 
und machen erneut Fehler. Alle müssen hier auf der Erde bleiben. Ihr seid erstklassig. Ihr 
erfahrt 84 Leben. Alle Seelen gehen durch die Zustände von Sato, Rajo und Tamo. Der 
Vater sagt: Jetzt hat der Baum der Menschheit den Zustand völligen Verfalls erreicht. Alle 
Menschen befinden sich in der tiefen Dunkelheit der Ignoranz und liegen im Schlaf 
Kumbhakarnas. Es gibt nicht nur einen Kumbhakarna, sondern viele. Egal, wie viel ihr 
ihnen erklärt – sie hören euch nicht zu. Diejenigen mit der entsprechenden Rolle 
bemühen sich, erobern das Herz der Mutter und des Vaters und werden auf einem Thron 
sitzen. So viele Mütter sagen: „Baba, ich muss meine Kinder manchmal ausschimpfen.“ 
Baba sagt: Das führt nicht dazu, dass ihr euch eine große Schuldenlast aufladet. Ihr ruft: 
„Läutere uns Unreine!“ Der Vater sagt: Die sinnliche Begierde ist der ärgste Feind, aber 
nicht der Zorn. Mütter haben nicht so viel Zorn in sich, aber die Männer kämpfen oft 
gegeneinander. Der Vater hat euch Mütter nach vorne gestellt. „Ehre sei den Müttern!“ 
Überall sonst wird euch gesagt: „Dein Ehemann ist dein Gott und dein Guru. Du musst 
seine Anweisungen befolgen.“ Sobald der Knoten der Ehe geknüpft ist, werden Kumaris 
unrein. Der Eine, den sie jetzt gefunden haben, ist Gott! Jetzt wird das Königreich Ramas 
gegründet und alle Seelen werden ihre Körper verlassen. Baba hat erklärt, dass es zur Zeit 
der Zerstörung Seelen gibt, die keine Liebe empfinden, aber ihr habt Liebe für den 
Höchsten Vater, die Höchste Seele. Ihr wisst, dass Shiv Baba in Brahmas Körper 
eingetreten ist und dass ihr Ihm deshalb zuhören könnt. Shiv Baba ist nur ein extrem 
winziger Punkt! Brahmas Körper ist zurzeit Sein Gefährt. Shiv Baba erschafft das 
Opferfeuer des Wissens und es wird immer größer werden. Kinder, ihr benutzt alles, was 
ihr habt, auf eine wertvolle Weise. Der See wird weiterhin durch jeden Tropfen der 
Kinder gefüllt. Weil ihr wisst, dass sich alles in Staub verwandeln wird und nichts bleibt, 
sagt ihr: „Möge zumindest das, was ich habe, auf wertvolle Weise genutzt werden.“ Es 



gibt das Beispiel Sudamas, der eine Handvoll Reis gespendet hat. Arme Kinder schicken 
dementsprechend einige Rupien. Wunderbare Kinder! Der Vater ist der Herr der Armen. 
All dies ist im Drama festgelegt und es wird wieder geschehen. Es gibt auch diejenigen, 
die in Bindung leben. Baba sagt: Sie sind vom Glück begünstigt, denn sie halten Shiv 
Babas Hand. Der Tag wird kommen, an dem auch die Arya Samajis hierherkommen. Wo 
können sie sonst hingehen? Es gibt nur das eine Geschäft für Erlösung und ein Leben in 
Freiheit. Alle Seelen erfahren zurzeit Leid und werden erlöst. Dies ist die Zeit des 
Begleichens. Alle werden nach Hause zurückkehren. Dies ist die Prozession des 
Bräutigams und ihr werdet entsprechende Visionen haben. Achcha. 

Den lieblichsten, innig geliebten Kindern, Liebe, Grüße und guten Morgen von der 
Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu euch spirituellen 
Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Versteht den Wert der inkognito Spende, die ihr vom Vater erhalten habt und füllt eure 
Taschen mit den Juwelen des Wissens. Gebt allen weiterhin die inkognito Spende. 

2. Nutzt in dieser Zeit des Ausgleichs alles auf wertvolle Weise. Werdet diejenigen mit 
einem liebenden Intellekt. Zeigt allen den Weg in die Erlösung und in ein Leben in 
Befreiung. 
Segen: Mögest du eine allmächtige Autorität werden, um Maya entgegentreten zu 

können, und indem du sowohl „unschuldig/arglos“ (innocent) bist, auch eine 
allmächtige Autorität werden. 
Arglosigkeit führt manchmal auch zu großem Verlust. Innere Leichtigkeit 
nimmt gelegentlich so eine unschuldige Form an. Werdet jedoch nicht so 
harmlos, dass ihr niemandem entgegentreten könnt. Ebenso wie ihr 
unkompliziert seid/eine leichte Natur habt, so benötigt ihr auch die Kraft, 
entgegentreten zu können und die Kraft der Toleranz. Der Vater ist sowohl 
der Unschuldige Herr als auch die Allmächtige Autorität. Werdet auf die 
gleiche Weise sowohl unschuldig als auch Verkörperungen von Kraft, und 
Mayas Geschosse werden euch nicht treffen. Anstatt in Opposition zu treten, 
wird Maya vor euch salutieren. 

Slogan: Wenn in deinem Herzen die Flagge der Erinnerung weht, wird die Flagge 
der Offenbarung gehisst. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Bleibe in der vulkanartigen Bewusstseinsstufe und erfahre kraftvolle Erinnerung. 



Mache insbesondere die Pilgereise der Erinnerung kraftvoll. Sammle Erfahrungen darin, 
eine Verkörperung des Wissens zu sein. Ihr seid erhabene Seelen und eure reine, 
wohlwollende Einstellung sowie die kraftvolle Atmosphäre werden den verzweifelten, 
umherirrenden und rufenden Seelen die Erfahrung von Glückseligkeit, Frieden und Kraft 
vermitteln. ***Om Shanti*** 


